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Abend Ausgabe I Beiblatt zu Ar 49 der Sanle

Ein Goldopfer
Wir ſind weit davon entfernt alle diejenigen Leute die
reinem und tiefem patriotiſchen Jntereſſe ſich mit der

Kriti
dammen
jenigen ſi
Unrecht

nd die ſie bei der Reichsleitung
bleibe dahingeſtellt vorausſetzen

z unſerer Kriegführung beſchäftigen deshalb zu ver
weil ſie zu anderen Schlüſſen gelangen als die

mit Recht oder
Es iſt un

recht und unbillig deshalb von einer Fronde gegen den
Kanzler
los und
griffe In
die Männe

die ſachliche Diskuſſion einzuflechten
die ſich jeder auf ſeinem Gebiete

zu ſprechen wie es andererſeits allerdings geſchmack
der großen Zeit nicht würdig iſt perſönliche An

Scheiden wir
um das Vater

land wohl verdient gemacht haben mögen ſie nun Tirpitz
Falkenhayn Bethmann oder wie immer he

tande in dieſer ſchwerſten Schickſalsſtunde frommt
andere iſt in dieſem Augenblicke Nebenſache

ißen aus und
ſtellen wir die Frage in den Vordergrund was dem Vater

Alles

Von dieſem Beſtreben waren auch die eingehenden und

Plenum geleitet
t

ſa 3

Dort hat keine Partei ſich mit den
lichen Debatten im Reichstage in der Kommiſſion wie

Stiftern des Zwerfels und Unfriedens in der Preſſe wie in
geheimen Konventikeln und Flugſchriften identifiziert im
Gegenteil alle Redner haben ſolche Treibereien weit weg
gewtefen

Dagegen ſtrahlte im hellſten Glanze das Vertrauen zu
unſerer genialen Heeresleitung Das iſt der Stern der uns
zum Siege führen wird Zwei Aeußerungen des Dioskucen
vagres Hindenburg Ludendorff ſind uns kürzlich bekannt ge
worden die das deutſche Volk beherzigen an
ehnen ſoll und wird

Verſammlung iſt eine Mahnung Hindenburgs
l

die es ſich an
Aus einer vertraulichen Berliner

in die Oeffent
lichkeit gedrungen abzulaſſen von Zwietracht ſtiftenden
Agttationen

Und die andere in einem Briefe Ludend orffs von dem
der nationalliberale Abgeordnete Schiffer einer Verſamm
tung in Magdeburg Kenntnis gab Trotz der gewaltigen
Anſtrengungen der Feinde an allen Fronten
ſchaffen wenn das deutſche Volk in Einigkeit
hinter uns ſteht Des iſt eine Umſchreibung

werden wir es
und Vertrauen
des bekannten

Wortes aus den erſten Kriegstagen Deutſchland iſt immer
unbeſteglich geweſen wenn es einig war

Auf welchem Gebiete er dann den Zwieſpalt bekämpft
ſpricht Ludendorff klar aus ſich und das Heer ſolle das
deutſche Volk nicht zermürben durch Streitigkeiten über die
Zweckmäßigkeit der Mittel und Wege zum Erfolge Wenn
in gewiſſen Fragen dem Fernſtehenden ein Programm zu
fehlen ſcheint ſo iſt damit nicht erwieſen daß es wirklich
fehlt

Durch dieſe Aeußerungen ſprechen die beiden militäriſchen
Leiter es aus daß ſie in voller Beherrſchung der Materie
und in vollkommen unbeſchränkter Verfügung über alle
Kampfmittel die Kriegführung einrichten
Wiſſenden ſind Wir alle aber die es treibt mit zu raten
gehören nach dem Worte Ludendorffs zu den Fernſtehen
den Weder er noch Hindenburg wollen der berechtigten
von reinem Patriotismus getragenen Meinungsäußerung
und Kritik den Mund verbieten Aber klar und ſcharf richten
ſie die Schranke auf an der jede Kritik haltmachen muß
wenn dem Vaterlande nicht die Gefahr der 3 ermürbung der
Kräfte drohen ſoll das iſt das Vertrauen zur oberſten
Führung

In dieſem Kreiſe der Wiſſenden herrſcht e
ein Wille davon legen die beiden erwähnten

ine Meinung
Kundgebungen

Zeugnis ab Das ſollen und müſſen wir Fernſtehenden
uns zur oberſten Richtung nehmen mag es dem einzelnen
auch noch ſo ſchwer werden der Aeußerung ſeiner eigenen
wohlüberlegten Anſicht Zügel anzulegen Opfern wir zum

daß ſie die

StadtTheater
Die luſtigen Weiber von Windſor

Komiſchphantaſtiſche Oper in drei Aufzügen nach Shake
ſpeares Luſtſpiel von H S Moſenthal

Muſik von Otto Nicolai
Spielleitung Leopold Sachſe

Muſikaliſche Leitung Oskar v Pander
Nicolais humorvoll kräftige Muſik die köſtliche Jnter

pretation des derbluſtigen Shakeſpeare Schwankes fand
geſtern unter v Panders Leitung eine verſtändnisvolle

Wiedergabe
durch die romantiſchneckiſchen Arabeskenfiguren der Ouver
re Und wußte doch auch aus der dunkeln Tiefe des Mond
heinchors die Symphonie des Raturlebens plaſtiſch zu ge

ſtalten Ebenſoſehr hat mir die Jntroduktion zum letzten
uſzuge gefallen die dem romantiſchen Zauber der Elfen
enen ein farbenprächtiges muſikaliſches Gewand gibt Auch
a dWiedergabe des
und die ſtraffe
Falſtaff und Fluth Bach waren ein Genu

ie Sänger wirkte ſeine Friſche belebend ein Die
temperamentvollen köſtlichen Frauenduetts
Linienführung in dem Buffoduett zwiſchen

Die Regie hat die große Wirkung dieſer muſikaliſchen
Führung dadurch gehoben daß die Darſtellung ſich in gleichemKhythmus ſprühender launiſcher Lebhaftigkeit und Beweg
i heit hielt
uancen entſprach

und daß die Jnſzenierung den Stimmungs
Sehr fein empfunden waren die Park

landſchaft des Elfenwaldes und das Parkbild der Begegnung
zwiſchen
aberer ſie belauſchen

Anſprechend

Anna und Fenton bei der die beiden anderen Lieb
Aber auch die Hausinterieurs waren

Nur das Gaſthaus zum Hoſenband war mit
r die damalige Zeit wohl e großen Fenſtern verſehen und
um zu hell Das war nicht ganz ſtilgerecht kam aber der
arſtellung zugute und ſtörte den Geſamteindruck nicht

ſpreche Beſetzung der einzelnen Partien
91 he d

war ſehr an
Emil Fiſchers John Falſtaff wurde in Stimme

Seſto dem dicken Ritter voll gerecht
iginken iſt keine Schand und das Duett

waren von ſtarker Wirkung Den Fle

Sein Trinklied
Wie freu ich

iſchberg aller

Mit impulſiver Friſche führte er das Orcheſter

Metall auch das Gold des patriotiſchen Schwei
gens ſtatt des Silbers des Redens auf dem Altare des
Vaterlandes

n

Halle und Umgebung
Halle den 20 Oktober 1916

Vermehrung der Ausgabeſtellen für Bezugsſcheine
Die Zahl der Ausgabeſtellen für Bezugsſcheine für Web

Wirk und Strickwaren ſoll vermehrt werden Für die nächſte
Zert iſt die Errichtung einer neuen Stelle im Zentrum und
einer je weiteren Stelle im Norden und Süden der Stadt
in Ausſicht genommen Als geeignete Straßen kommen
hierfür in Frage Geiſtſtraße Magdeburger Straße Ludwig
Wuchererſtraße Steinweg Ranniſcher Platz Als Mieträume
eignen ſich insbeſondere leer ſtehende Läden mit einem da
neben befindlichen Zimmer Angebote mit Preisangabe
ſind umgehend dem Stadternährungsamte einzureichen

Halle den 20 Oktober 1916 Der Magiſtrat

Wer hilft dem Mangel an Schuhwerk ab
Der Nationale Frauendtrenſt läßt in einer

ſeiner Arbeitsſtuben ſeit einiger Zeit Stoffſchuhe mit Filz
ſohlen arbeiten Da die Stoffe dazu geſchenkt ſind und nur
Sohlen und Arbeitslohn berechnet werden finden dieſe
Schuhe für den Hausgebrauch bei groß und klein viel An
klang Nun gehen aber die Stoffreſte zur Neige und da
wendet ſich der Nationale Frauendienſt wie ſo oſt ſchon an
die gebefreudigen Hallenſer mit der Bitte ihm auch diesmal
zu helfen der ärmeren Bevölkerung zum Winter billigen
Erſatz für die unerſchwinglich teuren Lederſchuhe zu ſchaffen
Jeder Haushalt hat zwar ſchon des öfteren ſeine Lappen
vorräte geplündert aber es ſammeln ſich immer wieder neue
an und deren Stunde hat nun geſchlagen Denn wer müßte
ſich aus ſeinen zurückbehaltenen Stoffreſten und Lappen nicht
einen Vorwurf machen wenn bei der Winterkälte frierenden
Kindern ein warmer Schuh fehlte Verwendbar ſind die
kleinſten Reſte und Läppchen aus Wolle und Baumwolle
beſonders derbe Stoffe wie Reſte von Möbelbezügen Tiſch
decken uſw Hier können ſicher viele Geſchäfte und Werk
ſtätten helfen Alte Strumpflängen ſind zum Füttern
kleinſte Samt und Plüſchreſte zum Einfaſſen der Schuhe
willkommen

Gebt helft auch diesmal und bringt alles in die Ge
ſchäftsſtelle des Nationalen Frauendienſtes Burgſtr 45 wo
man auch ſolche aus den geringſten Werten entſtandene und
im Augenblick doch ſo wertvolle Fußbekleidungen zur Anſicht
findet

Ackerverteilung des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der
deutſchen Volkskraft

Montag den 23 Oktober findet vormittag 9 Uhr die
Zuteilung des Landes am Röp ziger Weg im vphyſiologiſchen
Jnſtitute ſtatt Die Ausweiskarte iſt mitzubringen Für das
Land am Südfriedhof und an der Flottwellſtraße läuft am Mitt
woch den 25 Oktober das Recht auf Acker für diejenigen ab die
bis dahin ſich das Land nicht haben zuteilen laſſen Das übrig
gebliebene Land wird weiter vergeben

Feſt Konzert des Vaterländiſchen Frauen Vereins
Bezüglich des Sonnabend den 21 d Mts im Stadt

theater ſtattfindenden Konzerts ſei nochmals darauf hinge
wieſen daß dasſelbe zugunſten der Kriegsfürſorge
veranſtaltet wird Die Preiſe der Eintrittskarten ſind ſo mannig
faltig 6 5 4 2,50 2,25 125 0,75 Mark daß jeder in der
Lage iſt auch bei dieſer Gelegenheit durch Teilnahme an der
Jubiläumsfeier ſein Scherflein für die jetzt überall im Vorder
grund ſtehende Aufgabe der Kriegsfürſorge beizutragen

Am Montag den 23 ds Mts keine Sitzung der Stadtver
ordneten

S alle den 20 Oktober 1916
Der Etaotverg dnzgenBorſteher

Keil
dings vermochte er figürlich nicht mit der gleichen Glaub
würdigkeit wiederzugeben wie in den Bewegungen Eine
Ueberraſchung war der Fenton Alfred Erneſtis Schon
in der Szene mit Reich ließ er ſtimmliche Vorzüge erkennen
die in den früheren Partien nicht hervorgetreten waren und
in der Romanze Horch die Lerche ſingt im Hain kam
dann erſt der volle Wohlklang der Stimme zur Geltung die
weich und biegſam iſt ohne der Feſtigkeit zu entbehren
Kleine Tonſchwankungen im Duett mit Anna beeinträch
tigen den Geſamteindruck nicht Die Stimme verſpricht dem
jungen Sänger für die Zukunft viel Auch fein Spiel bei
dem eine gewiſſe natürliche Befangenheit zuerſt vielleicht
den Eindruck noch verſtärkte iſt friſch und gewinnend Eliſa
beth Schwarz als Frau Fluth bot zwar ſtimmlich keine
Ueberraſchung mehr doch hatte die Stimme an Wärme und
Ausdruck gewonnen und der temperamentvolle Wechſelgeſang
mit Frau Reich die von Signe Becker mit gewohnter
Plaſtik in Ton und Spiel wiedergegeben wurde war ebenſo
wirkungsvoll wie das Zankduett mit Fluth Die Partie der
Anna hatte an Stelle von Margarete Dorp Dina Mahlen
dorff übernommen und mit gutem Gelingen durchgeführt
Von draſtiſchem Humor war Adalbert Lieban als Junker
Spärlich Die Partien von Fluth Reich und Dr Cajus
waren bei den Herren Georg Weſternhagen Wilhelm
v Glahn und Alex Trott gut aufgehoben

Der Tanz der Geiſter und Elfen in ſeiner bewegten
Phantaſtik war der Märchenſtimmung des dritten Aktes gut
angepaßt und darum wirkungsvoll

Bedauerlich iſt es daß der Genuß der Opern durch die
übermäßige Ausdehnung der Zeit die die einzelnen Auf
führungen in Anſpruch nehmen beeinträchtigt wird doch
läßt ſich nicht verkennen daß die Schwierigkeiten in der Be
ſchaffung des techniſchen Perſonals den Szenenwechſel er
ſchweren und verlangſamen müſſen

Siegfried Dyerx

Die Ueber Röntgenſtrahlen
ml Die neueſte ſenſationelle Rachricht aus der Welt

der Entdeckungen berichten die Times Die Röntgen
ſtrahlen ſollen danach weit übertroffen ſein Es handelt ſich

eitung Freitag 20 Atober 1916

Milderung der Kartoffelausfuhrverbote
Zahlreiche Perſonen hatten ſich an Herrn Abgeordneten

Delius gewandt und gebeten ſeinen Einfluß zu einer Milderung
der Kartoffeleinfuhrbeſchränkungen geltend zu machen Es konnte
zum Beiſpiel der Beſitzer eines Ackerſtückes das in einem anderen
Kommunalverbande gelegen war nicht die ſelbſterbauten Kartof
ſeln zum eigenen Verzehr verwenden weil die Ausfuhr ver
boten war Ebenſo mußten zahlreiche Großſtädte die jahrelang
von Verwandten Kartoffeln erhalten hatten jetzt darauf ver
zichten Herr Abg Delius hatte nun die Angelegenheit in die
Hand genommen Er hat jetzt die Antwort von der Reichs und
Kartoffelſtelle erhalten daß der Präſident des Reichs Ernährungs
amts Veranlaſſung genommen hat an die Bundesratsregierungen
die Bitte zu richten dafür Sorge zu tragen daß die Ausfuhrer
laubnis für ſelbſterbaute und für freihändig gekaufte Kartofſeln
durch die Kommunalverbände nicht verweigert wird Preußiſcher
ſeits werde dieſer Bitte Rechnung getragen werden Vielen
Großſtadtbewohnern die Beziehungen auf dem Lande haben wird
tieſe Entſcheidung ſehr willkommen ſein

Die Kulturgüter unſerer Vorzeit
Mittwoch abend eröffnet der Bund zur Erhaltung und

Mehrung der deutſchen Volkskraft ſeinen umfaſſenden Vortrage
cyklus der ſich über das ganze Winterſemeſter erſtrecken wird
Zur Einleitung in dieſe Serie dienen drei Vorträge die Dr Han
Hahne Direktor unſeres Provinzialmuſeums über die Kultur
güter unſerer Vorzeit hält Der erſte davon der die Urzeit be
handelte fand Mittwoch abend ſtatt Die wirklich wiſſenſchaft
liche Kenntnis vom Urmenſchen iſt noch ſehr jung Altertum und
Mittelalter kamen auf dieſen Gebieten nicht über Fabeln eder
mehr oder minder ſpieleriſche Hypotheſen hinaus Selbſt ein
Mann wie Virchow verhielt ſich dieſen Forſchungen gegenüber
noch recht ſkeptiſch Der einzige und ſichere Beweis für die Kultur
des Urmenſchen ſind die Funde von Steinwerkzeugen von
Knochengerät Hier zeigen ſich auch ſchon Entwicklungsſtufen von
der einfachſten ſchlichteſten Form zur Ornamentik zum Linien
ſchmuck uſw Die verſchiedenen Kulturſtufen des primitiven
Menſchen haben ſich durch dieſe Funde feſtſtellen laſſen die ſich
hauptſächlich in die Periode des Neandertal und Aurillac Men
ſchen teilen Beſonders intereſſant wären die Ausführungen des
Vortragenden über die Kunſt des Urmenſchen Die erſte Kunſt
form war die Rundplaſtik ihr hauptſächlicher Stoff waren eroti
ſche Darſtellungen Daraus entwickelte ſich die Flachplaſtik Die
farbige Zeichnung deren Hauptſächlicher Gegenſtand Jagdſzenen
waren Aus der Zeichnung die ſich immer mehr zu ornament
hafter Einfachheit entwickelte entſtand die Zeichenſchrift Die
Forſchungen die ſchon heute ſehr viel wiſſenſchaftliches Material
zu Tage gefördert haben haben unumſtößlich bewieſen daß die
Kulturſtufe des Urmenſchen eine verhältnismäßig hohe war Der
Vortragende bekräftigte dies durch eine Reihe intereſſanter Licht
bilder von den Funden und Fundſtätten des primitiven Menſchen
und gab den hoffnungsvollen Ausblick daß die deutſche Wiſſen
ſchaft die an dieſen Forſchungen einen ſehr großen Antell hat
auch in Zukunft noch manche wichtige Exgebniſſe auf dem inte
reſſanten Gebiet erzielen werde

Der erſte Freſt in dieſem Herbſte ſtellte ſich in unſerer
Gegend in der geſtrigen Nacht ein Das Thermometer ſank
auf einen halben Grad unter RNull im freien Felde wo der
Wind ungehindert wehte noch tiefer 20 Minuten nach
Mitternacht tanzten auch die erſten Schneeflocken
zur Erde nur ein paar Minuten allerdings währte das
neckiſche Spiel Dann war der vorzeitige Spuk vorüber

Gemäldeausſtellung Der Kunſtverein S alle veranſtal
tet vom 22 Oktober bis 5 November in ſeinen Ausſtellungs
räumen Salzgrafenſtraße 2 eine Ausſtellung von Gemälden des
Künſtlerbunds Karlruhe damit verbunden iſt eine Ausſtellung
ron Skizzen und Zeichnungen des Dresdener Malers und Fliegers
Max Frohberg von dem etwa 60 Zeichnungen aus dem
Felde gezeigt werden Der Künſtlerbund Karlsruhe iſt durch ſeine
beſten Künſtler vertreten Hans Thoma Hans von Volkmann
Kampmann P von Rabenſtein Georg Bieſe werden von den
älteren Schinnerer Segewitz Greve Lindau Otto Leiber
Pfeferle F H Graf von den jüngeren genannt Jm ganzen
ſind etwa 20 Karlsruher auf der Ausſtellung vertreten die alle

um nichts Geringeres als darum daß man von jedem be
liebigen inneren Organe des Körpers Photographien auf
nehmen kann und das noch dazu ber vollem Tageslichte
Dadurch ſo ſchreibt das genannte Blatt wird es möglich

ſein das Netz der Blutadern des Gehirns auf der photo
graphiſchen Platte wiederzugeben Blutſtauungen in dieſem
Organe zu beobachten Abſzeſſe in der Leber nachzuweiſen
kurzum alle Schäden im Jnnern des menſchlichen Körpers
aufzudecken Dieſes Wunderwerk ſoll mittels elektriſcher
Ströme geſchehen die der menſchliche Organismus angeblich
ausſendet Die Schwierigkeit liege nur darin dieſe Ströme
aktiv und dynamiſch zu machen Das ſoll einem erſt

30 Jahre alten Schotten namens James Sharer gelungen
ſein Man darf mit Recht auf die weitere Entwickelung
dieſer fabelhaften Erfindung geſpannt ſein

Wie lange ſchützt die Typhusimpfung
Jm Verlauf des Krieges hat die Schutzimpfung ſelbſt

frühere Gegner zu anderer Beurteilung ihres Wertes ges
bracht Jſt es doch ihr gegen die verſchiedenſten Jnfektions
krankheiten angewandt zu danken daß die gewaltigen Trup
penmaſſen und auch das Heimatland von ſchweren und
dauernden Seuchen großer Ausdehnung bewahet Hlieben
Ueber die Wirkungsdauer der einzelnen Jmpfungen hat
man wichtige Kenntniſſe erlangt namentlich hat man
Typhusſchutzimpfungen aufs genaueſte beobachtet Bei einer
zweimaligen Jmpfung 1 bis 2 cem wird die Sterb
lichkeit bei Truppenkörpern die einer ſtärkeren Jnfektion
ausgeſetzt ſind deutlich herabgeſetzt wenn auch nicht im
gleichen Umfang wie bei der Choleraimpfung Bei Typhue
erkranklen nahm aber die Krankheit infolge der Jmpfung
einen weſentlich milderen Verlauf als man es vei nicht ge
impften Perſonen des beſetzten Gebiets beobachtete Erſt
bis 3 Wochen nach der Jmpfung ſcheint die Jmmunität ein
zuſetzen und bis etwa 5 Monate nach der Jmpfung ſich in
der gleichen Stärke zu erhalten um ſodann allmählich je
nach den äußeren Bedingungen herabzuſinken ſo daß nach
7 bis 8 Monaten in der Regel eine Schutzwirkung nicht mehr

vorhanden iſt v 3 e r vwrar re
v v v r
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Has e Künſtlerium das dem Künſtlerbund Karlsruhe
voll erkennen laſſenDie Leine iſt täglich von 11 5 Uhr gebffnet

ODeffentliche Verſammlung Wie bereits mitgeteilt be
abſichtigt der hieſige Verein der Fortſchrittlichen
Volkspartei Herrn Reichs und Landtagsabgeordneten
Dr Wiemer hier in einer öffentlichen Verſammlung
ſprechen zu laſſen Die Verſammlung findet ſtatt Donners
tag den 2 November in den Thaligſälen Näheres ſpäter
durch Anzeigen

Meiſterprüfung Am 16 ds Mts legte Herr Ernſt Naumann
von hier zweiter Sohn des verſtorbenen Buchb ndermeiſters Aug
Raumann vor der hieſigen Handwerkskammer ſeine Meiſter
prüfung im Buchbinderhandwerk ab und erwarb ſich hierdurch
den Meiſtertitel

Von der Strahe Jn der Poſtſtraße ſtürzte ein der Poſthal
terei gehöriges Pferd Da ſich das Tier allein nicht zu erheben
vermochte wurde es durch die herbeigerufene Feuerwehr auf einen
Wagen geladen und fortgeſchafft

Theater Konzert und Vorträge
Die Leitung des Stadttheaters bittet folgendes zu beachten

Goethe s Jphigenie auf Tauris kommt Sonnabend den 21
Oktober nachmittags 328 Uhr als erſte Schülervorſtellung bei
beſonders kleinen Preiſen in bereits mitgeteilter Beſetzung zur
h Für Sonnabend abend hat Direktor Leopold
Sachſe das Stadttheater für das Feſt des Vaterländiſchen Frauen
vereins zur Verfügung geſtellt Für die berden Sonntag Auf
führungen nachmittags Beethovens Fidelio und abends Nico
lais Die luſtigen Weiber von Windſor iſt äußerſt reges Jntereſſe
vorhanden ſo daß es ratſam iſt bei Beſtellungen die Tageskaſſen
ſtunden zu benützen da vor Beginn der Vorſtellung meiſtens en
großer Teil Plätze nicht mehr zu haben iſt Auch für die Montag
Aufführung von Wiener Blut iſt der Kartenverkauf bereits
ſtark im Gange

Jm Walhalla Theater feiert der Gedankenkünſtler
Labero allabendlich wirkliche Triumphe Das den Raum bis

auf den letzten Platz füllende Publikum kommt aus dem Staunen
nicht heraus und überſchüttet den Künſtler mit Beifall wie ihn
das Theater lange nicht gehört hat Heute wird er mit dem
ſenſationellen Meiſter Experiment Der Einbruch in die
Reich sbank ſein eminentes Können in vollſtem Lichte ſtrahlen
laſſen Um den Publikum das am Beſuche der Abendvorſtellungen
verhindert iſt Gelegenheit zu geben ſeine Leiſtungen anſehen zu
lönnen hat er den zahlreichen Wünſchen dadurch Rechnung ge
tragen daß er am Sonntag den 22 ds Mts nachmittag pünktl ch
4 Uhr eine einmalige Vorſtellung zu kleinen Preiſen geben wird
Jn dieſer Vorſtellung wird das ungekürzte Abendprogramm mit
Otto Mücke Williams Liliputanern und der Burleske Operette
Die verſlixten Mädels gegeben werden

Der Direktor der Urania Herr Franz Goerke wird am Mitt
woch den 8 November zum Beſten des Viktoria Luiſehauſes
im Mozartſaal einen hochintreſſenten Vortrag mit Lichtbildern
halten über Aegypten den Suezkanal und der
Weltkrieg Für den zweiten Teil hat der frühere Kaiſerlich
ottomaniſche Oberſtlt und Diviſionskommandeur jetzige Major
der Marine Jnfanterie Kurt Schwabe ſeine Aufzeichnungen zur
Verfügung geſtellt

Lichtbilder Vortrag im Volkspark Wie aus dem Anzeigenteil
erſichtlich findet am Sonnabend den 21 Oktober ein Licht
bildervortrag über Reiſen auf der Jnſel Jsland
ſowie weitere intereſſante Bilder vorgeführt von dem noch vom
vorigen Jahee her in Halle ſehr gut bekannten Redner Herrn
R Laube am Jnſtitut Kosmos Leipsig ſtatt Herr Laube wird
auch diesmal wieder mit einem ſehr guten Vortrage aufwarten
ſomit verſpricht der Abend einige genußreiche Stunden Pro

im Vorverkauf zu 15 Pfg ſind in den bekannten Stellen
zu haben

Vereine und Verſammlungen
Die Ziegenbockhaltungsgenoſſenſchaft K Ziegenzuchtverein für
Halle und Umgebung hielt am 17 ds Mts ihre Sitzung auf der
Bergſchenke ab Einen Beweis wie reges Jntereſſe der Ge

noſſenſchaft von allen Kreiſen der hieſigen Bevölkerung entgegen
gebracht wird gibt die Mitgliederzahl die nach einem Beſtehen
von kaum 3 Wochen bereits auf über 50 angewachſen iſt
mit einem Beſtande von faſt über 150 Ziegen Die Genoſſenſchaft
hat zwei Ia reinraſſige Zuchtböcke aufgeſtellt vergl heutiges
Jnerat welche auch Nichtmitgliedern zur Verfügung ſtehen
und zwar einen auf der Landesheilanſtalt Nietleben und den
indren Artillerieſtr 15 In der letzten Sitzung wurden an die
Mitglieder Futtermittel als Kleie Rüben Heu Stroh uſw zu
wäßigen Preiſen abgegeben Nächſte Sitzung Dienstag den 31
MNtober in Kohl s Reſtaurant Königſtr Nr 4

Der Verein Guſundheitspflege E V beginnt ſein Winter
rrogramm mit einem großen öffentlichen Vortrage über das
überaus zeitgemähe Thema Kriegs und Volksernährung am
n den 23 Oktober im St Rikolaus Nicolaiſtr Weiteres
j Anzeige

Der Ortsverein Halle Saale im Verband deutſcher Eiſen
bahnhandwerker und Arbeiter Sitz Berlin hält ſeine Verſamm
un am Se mabend den 21 ds Mts abends 818 Uhr im Mars

Tour ab

Deutſchmädchenbund Dr Hagen ſprach in ſeinem letzten
Vortrag über die Entwicklung der Bildnismalerei Genau
wie das Landſchaftsbild hei dem es fich ja auch in weiterem
Sinne um das Porträt der Außenwelt handelt iſt das ld
nis von Anfang an nicht als ſelbſtändige Bildgattung bekannt
geweſen Den Platz den es in der Reformationszeit innehatte
mußte es ſich langſam erobern und zwar von dem Moment an
wo das Jntreſſe ſich überhaupt zum erſtenmal auf den Wert der
Sinzelvperfönlichkeit einzuſtellen begann Es handelt ſich bei der
Geſchichte des Bildn ſſes immer um den Kampf zwiſchen dem Be
griff Bild alſo das eigentlich Künſtleriſche und dem Ver
langen nach Aehnlichkeit Aehnlichkeit iſt etwas ungeheuer
Bedinstes Der Künſtler der in ſeinem Bild alles ausdrücken
will was ſe ne t ihm über ſein Modell ſagtiſt da meiſt anderer Meinung als das Modell ſelber oder die
zjenigen die ihm nahe ſtehen Denn jeder ſieht je nach ſeiner
Erfahrung und Reife in dem Betreffenden etwas anderes Auch
zwiſchen dem großen und dem mittelmäßigen Maler zwiſchen
dem jungen und dem reifen Meiſter ja vollends zwiſchen einer
frühen und einer ſpäten Kunſtepoche werden die Anſichten über
Aehnlichkeit geteilt ſein Jn dieſer Gebundenheit der Kunſt gegen
über dem Naturvorb lde liegt deshalb vor allem das Jntereſſante
des Problems Denn jede Zert ſucht ſich anders aus dem Dilem
ma zu ziehen Wie ſich die Formenſprache allmählich bemüht die
Seele der Porträtiſten zum Sprechen zu bringen wie alſo in die
onfängliche bloße Nachzeichnung der äußerlichen Kennzeichen
des Geſichts allmählich das pfychologiſche Element eintr tt und
bald zur glleinigen Herrſchaft gelangt wie man dann ſich mit
der ſchwierigeren Aufgabe des Gruppenbildniſſes re alle
dieſe und andere Fragen wurden vom Redner an Veiſpielen er
e

ge r in 1 ägenDeutſchmädchen mit dem
hervorgebracht hat bekannt

Edelſten v e Kunſtwollen
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Bukareſt Jm Kaffeehaus
Sehn die Gäſte mulmig aus

Taten einſt ſich keinen Zwang an
Tanzten rappeltöpfig Cancan

Haben jubiliert geraſt
Und mit Gänſeſchmalz geaaſt

Heute merken ſie erbittert
Daß und wie ſie ringeſchlittert

Jüngſt in das Kaffeehaus wankte
Ein Offizier von der Angtangkte

Aber dieſer Ehrengaſt
Kriegte ſeine Senge faſt

Und ein Herr hat ſich ermannt
Schimpfend auf den Vierverband

der Offizier erbleicht
eil man ihm Verachtung zeicht

Es zerbröckelt Schritt vor Schritt
Jener dicke Freundſchaftskttt

Solche ſtumpfen Widerſtände
Sind der Anfang von dem Ende

Gottlieb im Tag

Hallenſer in den Verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 656

Reſ Jnf Regt Nr 21 Trypke Otto 12 Komp Giebichen
ſtein verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 341
Reſ Jnf Regt Nr 107 Leppin Arthur 3 Komp I verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 657
Jnf Regt Nr 76 Ferrari Hugo 1 Komp gefallen

Huſaren Regt Nr 3 Gefr Reinhold Hobuſch 2 Esk bisher
ſchwer verw geſtorben

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 341
Reſ Jnf Regt Nr 243 Utffz Max Schmidt 5 Komp I

verw Bäthge Alfred 5 Komp l verw Fülle Max 9 Komp
I verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 658
1 Garde Reſ Regt Vogel Werner 1 Komp ſhp verw

Jnf Regt Nr 370 Utffz Georg Eſchke 11 Komp I verw
b d Tr Gefr Emil Michel Maſchinengew Komp l verw
Weitere Verluſte ohne Regts Angabe Schmidt Otto l verw b

Tr
Preußiſche Verluſtliſte Nr 659

3 Garde Regt z Utffz Otto Schröder 8 Komp Gie
bichenſtein gefallen Rudolph Friedrich 8 Komp I verw
Jnf Regt Nr 27 Geſr Emil Nilius 11 Komp l verw Reſ
Jnf Regt Nr 209 Enger Paul 11 Komp vermißt Jnf
Regt Nr 346 Voigt Albert 10 Komp gefallen Feldart
Regt Nr 4 Rößler Richard 4 Battr l verw Vzwchtm
Günther Rabe 5 Battr ebichenſtein l verw Reſ Feldart
Regt Nr 7 Zieger Paul 8 Battr ſchw verw Feldart Regt
Nr 112 Ltn d R Robert Breyer 5 Battr l verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 342
Reſ Feldart Regt Nr 53 Starke Max 6 Battr ſchw

rerw
Liſte Nr 11 der aus Rußland zurückgekehrten Preußiſchen

Anustauſchgefangenen Brigade Erſ Batl Nr 17 Roeſner
Martin Komp bish als gefangen gem war inGefgſch Rjaſan
jetzt Bremen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 660
Jnf Regt Nr 22 Fiſcher Hans 11 Komp bish vermißtin Gefgſch Reſ Jnf Regt Rr 27 Unger Arthur 3 Komp

Giebichenſtein ſchw verw Reſ Jnf Regt Nr 217 Henze Karl
2 Komp I verw b d Tr Montag Walter 4 Komp I

verw b d Tr Sübße Adolf 9 Komp Giebichenſtein l verw
Reſ Jnf Regt Nr 265 Offs Stellv Alfred Schulz 3 Komp

verw Pionier Batl Nr 1 Gödecke Ernſt 3 Feldkomp ver
mißt 1 Pionier Batl Nr 4 Utffs Kurt Lucke 2 Feldkomp
gefallen

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 343
7 Jnf Regt Nr 106 Gefr Erich Abelmann 4 Komp I

verw
Preußiſche Verluſtliſte Nr 661

Reſ Jnf Regt Nr 27 Sanit Feldw Willy Heinemann
12 Komp gefellen Gefr Kurt Mucke 12 Komp gefallen

Berichtigung Heine Karl Louis 5 Komp bish verw in Ge
fangſch A Terpe Karl 5 Komp bish verw geſtorben
Reſ Regt Nr 36 Vizefeldw Kurt Harniſch 7 Komp I verw
b d Tr Gefr Otto Kirſten 7 Komp gefallen Gefr Walter
Oldag 11 Komp l verw Reſ Sanit Komp Nr 5 Gefr
Bruno Landgraf l verw

Sächſiſche Verluſtliſte Rr 343
Reſ Jnf Regt Nr 133 Aſch Max 11 Komp I verw

Kölbel Fritz 12 Komp vermißt

Schöffen gericht

Halle den 19 Oktober
Polen als Meſſerhelden

Einige polniſche Burſchen aus Louchſtedt waren nach Langen
bogen gegangen und dort mit polniſchen Landsleuten aus Teut
denen in der Gaſtwirtſchaft zuſammen gekommen ner von

n Burſchen begab ſich dann in die Mädchenkaſerne und wurde
von einem Landsmann der eiferſüchtig zu werden ſchien heraus
geworfen Es kam zu einer großen Schlägerei mit Gummi
knüpveln und Meſſern wobei zwei ſchwere Stiche in Kopf undArm davon trugen Ein dritter wurde durch Schläge mit den
Gummiknüppel ſchwerverletzt Wie ſich der Vorgang im einzelnen
abgeſpielt hat konnte nicht feſt geſtellt werden Als Meſſerheld
kam der Arbeiter Buſchitzſch in Frage Als Hauptſchwinger des
Gummiknüppels der Arbeiter Schellmaſchick Beide hatten ſich
wegen gemeinſamer ſchwerer Körperverletzung zu verantworten
B wurde zu einem Jahre und Sch zu zwei Monaten
Gefängnis verurteilt

Feindliche Nachbarn
Zwiſchen der Familie Fr und der Familie B aus Steuden

beſtand ein geſpanntes Verhältnis Eine eingefallene Grenz
mauer zwiſchen den Höfen bildete den Hauptſtreitvunkt Eines
Tages warf Fr Fr einen Stein in das Nachbargrundſtück und

Fr Außerdem beleidigte ſie die Nachbarin und deren
Tochter ſchwer und ſtieß Drohungen aus gen Körvperver
letzung leidigung und Bedrohung mußte ſie ſich jetzt vor dem

n Schöffengericht verantworten Das Gericht nahm keine
Bele ng an und verurteilte die Angeklagte wegen Körperver
letzung und Beleidigung zu 30 Mark Geldſtrafe

Um ſich zu revanchieren
Die Ehefrau H hatte im Januar dieſes Jahres ſtreng ver

traulich guten Freundinnen häßlichen Klatſch über den Kaiſer
und den Kronprinzen erzählt ie ſo oft im Leben entzweite
ſic ſich und wurde von den anderen die ſi wollten
wegen Majeſtätsbeleidigung angezeigt ie Verhandlung fand
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Das Gericht ſprach
die Angeklagte die hochgaradig nervös zu ſein ſcheint frei daigkeit noch Vorſatz vorgelegen habeweder Vöswill

e 4 S e 234 4 44

t

der Kriegsereigniſſe
115 Kriegswoche

9 Oktober
Törzburg Siebenbürgen wiedergenommen
Kronſtadt in erbittertem Straßenkampf von den Rumänen

geſäubert
Die Luftkämpfe im Weſten im September Wir verloren 21

unſere Gegner 129 Flugzeuge
Profeſſor Lambros übernimmt die Bildung des griechiſchen

KabinettsAntunft des griechiſchen Korpskommandeurs in Görlitz

19 Oktober
Der franzöſiſche Truppentransportdampfer Gallia 15

Tonnen am 4 Oktober im Mittelmeer verſenkt 1000 Mann
ertrunken

Der Einmarſch ins Alt Tal Siebenbürgen von unſeren
Truppen erzwungen Bei Kronſtadt 1175 Gefangene und 25 Ge
ſchütze eingebracht

3 deutſche UBoote an der amerikaniſchen Küſte von denen
9 Schiffe verſenkt wurden

11 Oktober
An der Front zwiſchen Görz und dem Meere eröffnen die

Italiener eine neue Offenſive 1400 Jtaliener gefangen
12 Oktober

Die 2 rumäniſche Armee in die Grenzſtellungen zurückge
worfen 650 Rumänen gefangen

Griechenland liefert der Entente Flotte und Eiſenbahnen aus
13 Oktober

Angriff feindlicher Fliegergeſchwader auf Süddeutſchland ver
eitelt 9 feindliche Flugzeuge dabei abgeſchoſſen

Der kleine franzöſiſche Kreuzer Riget verſenkt
14 Oktober

Heftige Kämpfe an der Somme wobei ſich auch das Füſilier
Regiment 36 auszeichnete

15 Oktober
Mackenſen erläßt einen Aufruf an die Griechen

x

Provinzial Nachrichten
Freiburg i Br 19 Okt 270 000 Mark geopfert Das

Schöffengericht Lörrach verurteilte den Chemikalienhändler Guſtav
Veldung aus Köln wegen fortgeſetzter Ausführung von Arznei
mitteln in die Schweiz in Form von Muſterſendungen auf Grund
des Vereinszollgeſetzes zu 180 000 Mark Geldſtrafe und 90 000
Mark Werterſatz oder zwei Jahren Gefängnis

Köthen 19 Okt Simmenthaler Milchkühe
Geſtern gelangten die erſten der von der Landwirtſchaftskammer
für das Herzogtum Anhalt eingeführten Simmenthaler Milch
tühe zum Verkauf Es kamen 45 Tiere zum Verkauf die einen
Geſamterlös von 71620 Mark erbrachten alſo 1591 Mark im
Durchſchnitt für das Stück Das teuerſte Tier koſtete 1830 Mark
das lligſte 1280 Mark Verſchiedentlich wurde die Befürchtung
geäußert daß die Simmenthaler Kühe den oſtfrieſiſchen die in
der hieſigen Gegend überwiegend gehalten werden im Milchertrag
nachſtehen Dies iſt aber keineswegs erwieſen feſtſtehend iſt
jedoch daß die Milch der Schweizer Tiere erheblich fettreicher
daher zur Verbutterung beſonders geeignet iſt

Aus der Altmark 18 Okt Die goldene Laus von
Bismark Nur wenige Deutſche dürften wiſſen was die
merkwürdige Bezeichnung Goldene Laus von Bismarck zu be
deuten hat Und doch handelt es ſich dabei um ein Wahrzeichen
deutſcher Vergangenheit nämlich um eine Kirchturmruine im
Altmärkiſchen Sie ſteht wie der Zeitſchrift Niederſachſen zu
entnehmen iſt in dem vor mehreren Jahrhunderten völlig nieder
gebrannten und dann auf einer anderen Stelle wieder aufge
bauten jetzt ungefähr 2000 Einwohner zählenden altmärkiſchen
Städtchen Bismark Bei Erdarbeiten auf den Feldern ſtieß man
auf Mauerreſte und entdeckte die Ueberbleibſel einer Kirche von
denen noch die eingangs erwähnte Turmruine emporragte Dies
iſt die alte Laus auf Plattdeutſch Bismarkſch Lus genannt
Ueber den merkwürdigen Namen dieſer Kirchturmruine wurden
ſchon oft Erörterungen gepflogen Viele Leute in der Gegend
ſind der Anſicht daß die Bezeichnung Laus darauf zurückzuführen
ſei daß die Kirche den Namen des St Nikolaus geführt habe
Doch die heimatkundlichen Forſcher erklären daß dies nicht ſtim
men könne da die Kirche dem heiligen Kreus geweiht geweſen
ſei Andere vermuten daß die Kirche eine mit den Worten laus
dei Lob Gottes beginnende Jnſchrift gehabt habe Nach An
ſicht der Zeitſchrift Niederſachſen wäre es auch möglich daß in
der Kirche oder in dem Turm ein Bild aufbewahrt wurde auf
dem der Teufel ſich als rieſige ſchwarze Laus angekettet befin
det Daß ſolche Darſtellungen des Teufels früher tatſächlich üblich
waren beweiſt ein altes Beld in der Krypta des Domes zu Lund
in Schweden Jedenfalls dürfte es in ganz Deutſchland keinen
zweiten Kirchturm geben der an Originalität des Namens mit
der goldenen Laus von Bismark wette fern könnte Die Be
zeichnung läßt ſich wohl darauf zurückführen daß es ſich um eine

hrteerrcze handelte in der reiche Schätze aufgeſtapelt
wurden

Quenſtedt 19 Okt Wegen 42 Pfennigen
wurde in Anhalt ein Prozeß in zwei Jnſtanzen durchgeführt
Der 67 Jahre alte Landwirt Otto Stollberg in Quenſtedt
und deſſen Ehefrau hatten nach einer Vernehmung vor dem
Amtsgericht Sandersleben als Zeugengebühr 1 Mark als
Entſchäidgung für das Eſſen einer mit ihrer Vertretung be
auftragten Frau beanſprucht Der Wert der Koſt aus Brot
Mus und Kaffee beſtehend ſoll ſich aber nur auf 58 Pfge
geſtellt haben Das Schöffengericht in Sandersleben belegte
die Landwirtseheleute wegen v Betrugs mit je
10 Mark Geldſtrafe Die Verurteilten legten Berufung bei
der Strafkammer in Deſſau ein die auf Freiſprechung
erkannte weil der Wert der Beköſtigung nur auf einer
Schätzung beruhe und der Betrugsverſuch nicht nachweisbar
ſei Wegen dieſer 42 Pfennige waren in Amtstätigkeit getreten 1 Amtsanwalt 1 Amtsrichter 2 Schöffen 1 Serichts

ſchreiber in zweiter Jnſtanz insgeſamt 13 Perſonen
Gera 19 Okt Verhaftung eines Revolver

helden Hier wurde von der Gendarmerie der wegen Mord
verſuchs verfolgte Schloſſer Kurt W aus Rubn tz feſtgenommen
der ſeine Großmutter durch drei Revolverſchüſſe ſchwer verletzte

Sonneberg 19 Okt Unterſchlagung von Poſt
ſendungen Der penſionierte Poſtbote Reſch von hier der
während des Krieges wieder Poſtdienſt tat unterſchlug eine
größere Anzahl Feldpoſt und andere Pakete Reſch der inzwiſchen
zur Unterſuchungshaft abgeführt wurde gibt zu etwa 200 Pakete
heimlich beiſeite gebracht zu haben

r urin 19 Oktober Störungen in der
ernſprechleitung zwiſchen Heiligenſtadt und Weſt

jauſen veranlaßten die Telegraphenbaubehörde zu einer
Na en ieſe zeigte das Ergebnis daß ca Mtr
Leitungsdraht aus der Leitung herausgeſchnitten waren der
durch Bindfaden erſetzt war Bei feuchtem Wetter
treikte ſie natürlich Ein Einwohner von Weſthauſen iſt al
le die Bindfadenleitung bei trockenem Wetter

äter ermittelt worden
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9 Ott Got ſcher Stil Wien ſchreibt in ihrer luſtigen d
in S iſt unſer Koch und beſorgt ſeine Obliegenheiten me ſſter
V Neulich ſitzen wir beim Sonntagnachmittagskaffee und

t Fenerſpricht mich nach dem Kriege in meiner Heimat
zu beſuchen Ja nach Gotha gomm ich ganz beſtimmt

n Grematorchum und n gotſchen Stiljchon er c doch och emal anſähn

Graunſchweig 19 Oktober Durch herzhaftes
hen ſeine Sprache wiedergewonnen hat

24 Sonntag in einem Kinotheater der Unteroffizier Grote
am G hat in den Kämpfen an der Somme Hehör und
ſeryhe verloren und liegt zur Zeit bier im Lazarett Kur
SpreMichmond Sonntag nachmittag benutzte er einen
aub um mit ſeiner Schweſter dem Kino einen Beſuch ab
Walten Es war mitten in der Vorſtellung als ſich der
zutect en erregende Vorfall ereignete Geſpielt wurde das

ſpiel Seine kokette Frau Jn dem Augenblick als das
Kant im Film ſich einen Kuß gibt und der Nebenduhler auf
I uſche ſpritzt mußte der Unteroffizier der

daß er ſeine Sprache wiedergewann
beide eine kalte

t

Ve

artig lachen

iſchtes

Der Millionenſchwindler Rochette erwiſcht
Jn Rouen wurde der ſeit mehreren Jahren vergeblich geſuchte

franzöſiſche Millionenſchwindler Rochette der im Jahre 1912 in
ontumaciam zu 3 Jahren Gefängnis verurteilt worden war
verhaftet Die Affaire Rochette hatte ſeinerzeit in der ganzen
Welt viel Aufſehen gemacht

Recochettes erſte Verhaftung erfolgte auf Betreiben Clemen
ceaus im Jahre 1908 als durch ſeine unlauteren Bank und
Geſellſchaftsgründungen viele Tauſende von kleinen Leuten in
ganz Frankreich um ihre Erſparniſſe gebracht worden waren
Das geſamte Kapital ſeiner Gründungen die nur kün tlich als
geſund hingeſtellt wurden betrug nominell etwa 100 illionen

Frank Rochette verfügte über 53 Filialen und Agenturen in
Paris und in der Provingz mit Hilfe deren er ſeine in Wirklich
keit faulen Papiere unterbrachte Seine Klienten waren übrigens
faſt ausnahmslos mit ſeiner Geſchäftsführung ſehr zufrieden

Der Fall Rochette wurde dadurch noch beſonders intereſſant
daß zahlreiche bekannte Politeker zu dem Schwindler Beziehungen
unterhalten hatten und nun durch ihn kompromittiert waren
Rochette wurde bald nach ſeiner Verhaftung gegen eine Sicher
heitsleiſtung von 300 000 Frank in Freiheit geſetzt Jm Juli
1910 fand der erſte Prozeß ſtatt und Rochette erhielt 2 Jahre
Gefängnis Die Strafſache wurde aber wer ter verſchleppt und
fand erſt am 20 Dezember 1912 ihren Abſchluß Rochette wurde
zu 3 Jahren Gefängnis verurteilt aber die Strafe konnte nicht
vollſtreckt werden da Rochelte flüchtig geworden war und ver
borgen blieb bis er jetzt in Rouen gefaßt wurde

Das vergeſſene Hemd Jn der Leipziger Abendzeitung findet
ſich folgendes reizendes Stimmungsbeld Jn einer unſerer großen
Wirtſchaften der inneren Stadt iſt Nachmuſterung Raſch und
gleichmäßig geht das Aushebungsverfahren vor ſich Nur wenige
ron den Geſtellungspflichtigen werden für untauglich r
die meiſten verlaſſen das Lokal mit dem Bewußtſein daß ſie ein
gereiht ſind in den großen Kreis unſerer Feldgrauen die berufen
ſind die Heimat mit der Waffe in der Hand zu verteidigen
Jmmer ruhiger wird es in dem Lokal nach und nach werden die
Kleiderſtänder leer Die Muſterung iſt vorüber nichts erinnert
mehr an ſie Nur im Kleiderraum hängt einſam und verlaſſen
ein Hemd Offenbar hat ſein Beſitzer in tiefen Gedanken ver
geſſen es anzuziehen oder hielt er es für richtig ſich abzuhärten
Wer kann s wiſſen

100 060 Kronen unterſchlagen Wie böhmiſche Blätter mel
den wurde in Rochlitz im Rieſengebirge der ehemal ge Kaſſierer
des dortigen Spar und Vorſchußvereins Wilhelm Krauſe ein
81jähriger Greis der früher auch Bürgermeiſter geweſen iſt
verhaftet weil er ſich große Betrügereien hat zuſchulden kommen
laſſen Er hat den Verein und verſchiedene Prevatperſonen um
rund 100 000 Kronen geſchädigt Die Betrügereien reichen zum
Teil über 30 Jahre zurück
Die Waſſerkräfte der Niagarafälle ſind von der kang
diſchen Regierung in den Dienſt des Krieges geſtellt wor
den Seit einiger Zeit ſind an dem kanadiſchen Ufer des
NRiagara eine große Anzahl von Fabriken zur Herſtellung
von Kriegsmaterial und Munition geſchaffen worden die
don den Waſſern der Fälle mit elektriſcher Kraft verſorgt
werden Zum Schutze dieſer Betriebe ſind im übrigen be
ſondere Vorſichtsmaßnahmen getroffen worden da man
Attentate auf ſie befürchtet Der als Ausflugsort ſehr be
liebte Queen Victoriapark in deſſen Nähe ſich dieſe Fabriken
befinden iſt für die Oeffentlichkeit geſperrt während die
Betriebe mit regelrechten Stacheldrahtverhauen umgeben
worden ſind die des Nachts außerdem mit elektriſchem
Str oStrom geladen ſind

äääääääAus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Vreßgeletzes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich

Den Wucherern ins Stammbuch
Daß im Kriege alles etwas teuer
Hat man wohl von vornherein gedacht
Doch war s nötig daß ſo ungeheuer
Hohe Preiſe man dem Volk gemacht
Mußte man ins Ungemeſſne ſteigern
Die Kartoffel den Erſatz fürs Brot
Nußten Tauſende ſich ſchnöd bereichern
An des eignen Volkes bittrer Not
Obſt Gemüſe Käſe Eier Butter
Milch Geflügel Wild und Fle ſch und Fiſch
Und was ſonſt die treubeſorgte Mutter
Jhren Lieben brachte auf den Taſch
Was den Vätern Brüdern und den Söhnen
Die in Kampf und Not und Tod und Graus
Für uns ſtehn das Leben zu verſchönen
Nützt Jhr frech für Euren Vorteil aus
Wißt Jhr wieviel Helden er erduldet
Auch für Euch Entbehrung Not und Tod
Wißt Jhr wieviel Dank Jhr ihnen ſchuldet
Und Jhr bringt die Jhren hier in NRot
Wucherer des deutſchen Namens Schande
Euch verfluchen Mann und Weib und Kind
Jhr ſeid ſchlimmre Feinde Eurem Lande
Als es Brite Ruſſ und Franzmann ſind

Unteroff E Schneble

Armee Zeitung
Ecke Liebe Armeezeitung e z M

Die Tage werden kAtitzer und erfahrungsgemass
Adufen sich um diese Zeit bet der Ges häftsstelte
aus dem Bezieherkreise die Klagen über un pünktliche
Zustellung der Saale Zeitung Wir haben die
Erfakrung gemach dass in den wertaus meisten
Fällen an der Uunpünktlichen Zustellung der
Umstand die Schuld trägt dass die Haustüren
nicht s0 frähzeitig wie im Sommer geöffnet
werden wodurch es den Austrägern der Saale
Zeitung nicht immer möglick ist das Blatt an der
gewohnten Stelle niederzulegen

Aus diesem Grunde richten wir an unsere verekrl
t Bezteher die ergebenste Bitte sofern sich irgend

welche Vnpünfſcttichkeiten in dergustellung derMorgen
ausgabe bemerkbar machen sollten doch freundlichst
prüfen zu wollen ob nicht etwa das spätere Oeffnen des
Haustüär daran Schuld trägt und im zutreffenden Falle
nack dieser Richtung hin für Abhilfe Sorge zu tragen

Die Geschkäftsstelle
der Soalezeitung
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Vom deutſchen Zuckermarkt

Jm Laufe der Berichtwoche hat wieder eine ganze Reihe von
Rohzuckerfabriken die Verarbeitung von Zuckerrüben aufge
nommen ſo daß nunmehr der weitaus größte Teil der deutſchen
Fabriken in Tätigkeit getreten iſt Die Arbeit an ſich geht recht
flott vonſtatten und die Fabriken ſind beſtrebt ihr Erzeugn s
ſo ſchnell als möglich den Raffinerien zuzuführen Ueber die
bisherigen Ergebniſſe der Verarbeitung der Zuckerrüben lauten
die Meldungen verſchieden ſo daß ſich ein zuverſichtliches Bild
noch nicht geben läßt Jmmerh n aber kann für den Durchſchnitt
eine gute Beſchaffenheit des fertig geſtellten Kornzuckers in An
ſrruch genommen werden Die bis jetzt abgelieferten Erſterzeug
niſſe befriedigen durchaus ſowohl in Korn als Farbe die Rüben
dürften im allgemeinen alſo über geſunde Säſte verfügen Jſt
das Endergebnis der Verarbeitung noch unbeſt mmt ſo läßt ſich
das der Ackererträge auch noch nicht annähernd beſtimmen Es
ergeben ſich für die einzelnen Vezirke und ſogar in ihnen ſelbſt
ganz gewaltige Gewichtsunterſchiede die eine durchſchnittliche Be
rechnung zunächſt noch unmöglich machen Das Wetter der nächſten
Wochen werd dabei erheblich mitſprechen Größtenteils iſt esmöglich genügende Arbeitskräfte für die Rübenernte heranzu
ſchaffen und wenn die Rohzuckerfabriken ſelbſt auch nicht ohne
Schwierigkeiten in der Arbeiterfrage daſtehen ſo geht doch alles
einigermaßen glatt vonſtatten Erſterzeugniſſe die zur Abliefe
rung an h im Oktober beſtimmt waren wurden von
den Rohzuckerfabriken in großen Mengen verladen Hierdurch
wurden die Märkte belebt und der Verkehr zeigte regelmäßige
Tätigkeit obwohl es zu neuen Umſätzen nicht kam Die Ver
teilung der Nacherzeugniſſe die bis Ende des Jahres fert g geſtellt
und zur Verarbeitung auf Verbrauchszucker herangezogen werden
ſollen hat nun ebenfalls ſtattgefunden Angenommen wurde eine
Menge von rund 2 llionen Zentnern von der weit über die
Hälfte verteilt worden iſt Verſchiedene Rohzuckerfabriken ſind
nun aber der Meinung die anfänglichen Schätzungen ſeien zu
voch und die Verteilungszahlen deshalb größer geweſen als die
wirkliche Erzeugung ſie wird bieten können Genaueres ſteht
natürlich noch nicht feſt und auch her wird noch außerordentlich
viel davon abhängen wie ſich die Witterung weiter geſtaltet die
ihren Einfluß bis zur Beendigung der Rübenverarbeitung behält

Am Raffinademarkte herrſchte nach dem lebhaften Verkehr
in den beiden Vorwochen ziemlich ruhige Haltung Die Raffi
nerien haben den größten Teil der noch aus der vorjährigen
Ernte ſtammenden Vorräte abgegeben Die Abforderungen auf
die bis Ende Oktober gültigen Bezugsſcheine gingen regelmäßig
ein und die Ablieferungen konnten ebenfalls ohne beſondere
Unterbrechungen ſtattfinden e bei größeren Mengen infolge der
BVeſchränkung des rollenden Materials zeitweiſe unvermeidlich
ſind Bis 20 Oktober iſt die Verteilung von Raffinaden geregelt
und von da ab müſſen neue Verteilungen an die Verbraucher
erfolgen Die Bezugsſcheine dafür werden durch die Reichszucker
ſtelle ausgegeben Verbrauchszucker der aus der esjährigen
Ernte ſtammt iſt vorläufig noch nicht berückſichtigt worden
wenigſtens ſoweit eine direkte Verteilung an die Verbraucher in
Frage kommt Zum Unterſchied von der Ware die zur Her

n von Nahrungsmitteln Verwendung findet iſt durch die
Verordnung über den Verkehr t Zucker bezw deſſen Aus
führungsbeſtimmungen für den in den Haushaltungen zu ver
brauchenden Zucker das etwas merkwürdige Wort Mundzucker
geprägt worden Jn welchen Mengen der letztere innerhalb der
einzelnen Städte und Orte zur Verteilung kommen wird hängt
von den Beſtimmungen der jeweiligen örtlichen Behörden ab
So anerkannt das Beſtreben der Regierung werden muß dieſen
Mundzucker aus der neuen Ernte nicht zu verteuern kann doch

die Beſorgnis nicht unausgeſprochen ble ben daß dafür die mit
Zucker hergeſtellten Nahrungsmittel um ſo teurer werden dürften
worauf das Kriegsernährungsamt ein bejſonderes Augenmerk
wird richten müſſen um Ueberteuerungen zu verhindern Dem
Süßigkeitsgewerbe ſind ſeitens der Reichszuckerſtelle bereits einige
BVezugsſcheine für aus der neuen Ernte ſtammende Raff naden
zugeteilt worden während die Verſorgung des direkten Ver
brauchs vorläufig noch ausſchließlich aus den alten Beſtänden ge
ſchieht die allerdings nur noch eine kurze Zeit vorhanden ſein
dürften

Jn Ware der nächſtiährigen Ernte zur Lieferung fanden Ge
ſchäfte noch immer nicht ſtatt Die Rohzuckerfabriken verſuchen es
erſt gar nicht mit Angebot herauszukommen Jn den beteiligten
Kreiſen tritt immer mehr die Anſicht zutage daß infolge der auch
weiter verfügten Beſchlagnahme der Rübenſchnitzel in der alten
Höhe an eine Ausdehnung des nächſtzährigen Anbaues nicht ge

dacht werden kann Jm Gegentel tritt immer mehr die Ueber
zeugung zutage der Rübenanbau könnte unter den obwaltenden

Umſtänden ſich ſogar noch weiter ermäßigen Das müßte natürlich
mit allen Mitteln verhindert werden und die Reichsregierung
hat es noch immer in der Hand den Wünſchen der Rübenbauer
in einer Frage nachzukommen die für ſie in hohem Maße aus
ſchlaggebend für die Einte lung ihres Felderbaues iſt Es gilt
die Knappheit an Zucker nicht wieder erſtehen zu laſſen und dazu
iſt nicht nur die Höhe des diesjährigen Rübenanbaues notwendig
ſondern eine ihm gegenüber nicht unweſentliche Steigerung

Das Wetter war in der Rerichtswoche für die weitere Ent
wickelung des Wachstums der Zuckerrüben im allgemeinen recht
günſtig Für die Aufheſſerung des Zuckergehalts ſind warme
ſonnige Tage und kühle Nächte erwünſcht Schreitet die Heraus
nahme der Zucerrüben auch überall vor ſo iſt es doch ſehr wahr

einlich daß ſie in dieſem Jahre einen längeren Zeitraum in
nſpruch nehmen wird als gewöhnlch weshalb der Verlauf der

Witterung verhältnismäßig noch recht lange von großem Einfluß
anf das Endergebnis ſein wird

AxdeagosellsodenMitteldeutsche Privat Bank d
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ZimmwermannWerke Akt Geſ in Chemnih Das Amter
nehmen erzielte im verfloſſenen W r einen Rohgewinnron 2 368 550 i V 1028 867 Wert ach Abzug der Abſchrei
bungen von 706 549 372 161 Mark wird ein Reingewinn von
1 662 001 656 705 Mark ausgewieſen Nach Gewährung der ver
tragsmäßigen Tantiemen wird der auf den 25 November ein
berufenen Hauptverſammlung die Verteilung einer Dividende von
15 i V 5 Proz in Vorſchlag gebracht Dem Reſervefonds
werden diesmal 97 160 29 099 Mark zugeführt Außerdem wer
den dem Beamten und Arbeiterunterſtützungsfonds 75 000 0
Mark zugewieſen und für Arbeiterſpeiſeanſtalten wieder 75 000Mark zurückgeſtellt Einer neuzubildenden Kriegsreſerve werden

ferner 500 000 Mark überwieſen und 40 051 318 793 Mark auf
neue Rechnung vorgetragen

Maſchinenfabrik Buckau Akt Geſ Magdeburg Das Unter
nehmen iſt dauernd gut beſchäftigt Jm Juli wurden ihm die
maſchinelle Einrichtung und die baulichen Eiſenteile einer Brikett
fabrik der Gewerkſchaft Düren in Beſtellung gegeben Die
jährliche Produktionsfähigkeit dieſer Fabrik ſoll 270 000 Tonnen
betragen Die erſte Hälfte dieſer Anlage wird Anfang 1918 der
Reſt im Herbſt des gleichen Jahres fertiggeſtellt ſein Ferner
wird bei der Gewerkſchaft ein großer von der Maſchinenfabri
Buckau gu Abraumbagger zur Zeit aufgeſtellt

Brauerei Bodenſtein G in Magdeburg Reuſtadt Nach
dem Bericht des Vorſtandes traten im abgelaufenen Geſchäftsjahr
alle Schwierigkeiten die ſchon im vorjährigen Bericht bezeichnet
waren in erhöhtem Maße in die Erſcheinung Zur Erneuerung
ſchadhaft gewordener Anlagen ſchlägt die Verwaltung vor 12 000
Mark zurückzuſtellen und weiter zur Erhöhung des Kriegsunter
ſtützungsbeſtandes 12 641 Mark zu verwenden Von dem Vortrage
aus dem Vorjahr mußten 5000 Mark zur Rücklage für Kriegsge
winnſteuer genommen werden ſo daß nur ein Vortrag von 23 219
Mark zur Verrechnung auf das letzte Geſchäftsjahr verbleibt
Nach Abſchreibungen von 68 908 Mark 84 268 Mark verbleibt
einſchl des Gewinnvortrages von 23 219 Mark 20 722 Mark
ein Reingew nn von 150 192 Mark 130 879 Mark Daraus
ſollen u a 6 Proz 5 Proz Dividende verteilt und nach Abzug
der Belohnungen Gewinnanteile uſw und der ſchon erwähnten
Rücklagen 28 426 Mark vorgetragen werden Jn der Vermögens
aufſtellung erſcheinen Wertpapiere mit 361 509 Mark 263 009
Mark infolge der Zeichnungen von Kriegsanleihe Aktivhypothe
ken Darlehen und Forderungen für Bier mit 889 428 Mark
958 930 Bankguthaben mit 184 775 Mark 98 619 Mork und

Vorräte mit 166 265 Mark 205 302 Mark Die Hypothekſchuld
erſcheint mit 829 125 Mark 830 925 Mark Andere Gläubiger
haben 346 690 Mark 382 312 Mark zu fordern

Georg Marien Vergwerks und 5Sütten Verein Akt Geſ in
Osnahrück Die Vilanz für 1915,/16 weiſt einen Vetriebsüberſchuß
von 9,9 i V 6,2 Mell Mark aus Die Unkoften betragen
970 000 835 000 Mark Die Abſchreibungen wurden auf 3,6 2,4
Mill Mark bemeſſen Aus dem Reingewinn von 2,08 155
Mill Mark ſollen 7 i V 6 Proz Dividende auf die Vorzugs
aktien und 5 0 Proz auf die Stammaktien verteilt werden
Zum Vortrag auf neue Rechnung gelangen 808 000 812 000
Mark

Dividendenverdoppelung bei der Maſchinenfabrik Angsburg
Nürnberg Der Abſchluß ergibt nach Abſetzung der ordentlichen
Abſchreibungen von 2 303 583 i V 2213 964 Mark und der
ſonſtigen Laſten ſowie nach Abſetzung von 2500 000 2 000 000
Mark auf Beſtellungen und Außenſtände des feindlichen Aus
landes einſchließlich Vortrag von 442 743 Mark für das Geſchäfts
jahr 1915/16 einen Reingewinn von 5 821 098 Mark Der General
verſammlung wird vorgeſchlagen die Verteilung einer Dividende
in der Höhe des letzten vom Kriege noch nicht beeinflußten Ge
ſchäftsighres nämlich von 16 Prozent auf das Aktienkapital von
27 000 000 Mark gleich 4 320 000 i V 2 160 000 Mark gleich
8 Prozent Zuweiſung von einer Million Mark für Hilfszwecke
i V 200 000 Mark für Wohlfahrtszwecke und Vortrag von

501 098 Mark auf neue Rechnung
e

Geſchäftsverkehr
Er dte Gerentitchungen anten Oreſen Uederſchrih Leere der Tedaktion

zeineriet Gerantwortung

Der Favorit ModenAlbum für Herbſt und Winter 1916/17
Preis 89 Pfg iſt erſchienen Es ſoll der Frauenwelt helfen

ſich für ihren Bedarf an Kleidung das Paſſendſte zu wählen und
es ſoll ermögl chen ſich gute Garderobe vermittels leicht ausfür
barer Selbſtſchneiderei billig ſelbſt herzuſtellen Seit Monaten
ſind zahlreiche Mitarbeiter Modekünſtler und Werkſtätten in
reger Tätigkeit um auszuarbeiten zu ſichten zu erproben und
das Ergebnis dieſer vielſe tigen Bemühungen in dieſem neuen
Album zur Verfügung zu ſtellen Wer ſich dieſer vielſeitigen
und zugleich billigſten aller Modenzeitungen bedient wird an
ſeiner Kleidung e in bezug auf Stoffbedarf durchaus den Vor
ſchriften entſprechen wird Freude haben und eine geſchmacklich
hervorragende Wirkung auf billigſtem Wege erreichen ein
Schnitt kann zuverläſſiger an Arbeitszeit und Stoffverbrauch ſpar
ſamer und im Sitz vaſſender ſein als der FavoritSchnitt dieſet
anerkannten Wertmarke deutſcher Erzeugung Es zeist ſich auch
in dieſem Falle daß das Gute immer das Villigſte iſt Jeder
Dame können deshalb das Favorit Moden Album und die Favorit
Schnitte nur empfohlen werden Zu beziehen durch die hieſige
Vertretung der Firma W F Wollmer Gr Ulrichſtraße 8
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Saale und Unſtrut
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Halliſcher Wetterbericht

19 O 20 Okt9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 126 6 153 1rm gmarnt Ceilnus cRel Feuchngkeu o eind a S 2 R 2Maximum der Temperatur am 19 Okt 162 C
Minimum in der Nacht vom 19 Okt um 20 Okt 40 5 C
Riederichläge am 20 Okt Uhr morgens 2 enm

Weiter wart Hamburg
tterausſichten für mehrere Tage im varaus

wird gerichtlich verfolgt
21 Oktober Teils heiter ſpäter veränderlich
22 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein ſwäter ſtrichweiſe er

23 Oktober Naßkalt weite Riederſchlag
24 Oktober Wolkig teils Sonne vormal temperiert
93 Oktober Wenig nerändert vielſach Niederſchlag

Fostatraase 1
a S Fernsprecher Nr 1382 1383 16932
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Amlliche Bekanntmachungen

Vekanntmachung
Jm A Vierteljahr des Jahres 1916 wird ſeitens der ſtaat

lichen Prüfungskommiſſion für
eine Prüfung von Huſſchm eden

am 18 Deze

den Regierungsbezirk Merſeburg
abgehalten werden

ber ds JsDie Prüfung findet in Merſeburg in der Hufbeſchlag Lehr
ſchmiede der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen

Hirtenſtraße 2 ſtatt und beginn
Wer zur Prüfung zugelaſſen

jahr vollendet und mindeſtens

t 9 Uhr vormittags
werden will muß das 19 Lebens
die letzten 3 Monate vor derMeldung zur Prüfung im Bezirke der n ſich

aufgehalten haben
haben dürfen erſt nach Ablauf
Prüfung zugelaſſen werden

Prüflinge welche die Prüfung nicht beſtanden
von 6 Monaten zu einer neuen

Die Meldungen ſind an den Vorſitzenden der Prüfungs
kommiſſion Regierungs und Veterinärrat Francke bei der Königl
Regierung in Merſeburg mindeſtens 4 Wochen vor der Prüfung
zu richten es ſind ihnen der Betrag der Prüfungsgebühr ein Ge
burtsſchein und etwaige Zeugniſſe über die erlangte techniſche
Ausbildung beizufügen
daß ſich der Meldende innerhal
folglos einer Hufbeſchlagsprüfung unterzogen hat
zufung erfolgt durch den Vorſitz

Jn Ausnahmefällen kann
sehende Meldungen noch berückſi

Gleichzeitig iſt die Erklärung abzugeben
b der letzten 6 Monate nicht er

Die Einbe
enden der Prüfungskommiſſion
der Vorſitzende auch ſpäter ein
chtigen

Die Prüfungsgebühr beträgt 10 Mark falls dieſelbe mit der
Voſt eingeſandt wird ſind 5 Pf Beſtellgeld beizufügen Die
Prüfungsgebühr iſt verfallen wenn der Prüfling ohne genügende
Entſchuldigung im
Prüfung nicht beſteht
die Gebühr ganz oder teilweiſe

Prüfungstermine
Bei nachgewieſener Bedürftigkeit darf

nicht erſcheint oder die

erlaſſen werden
Zur Prüfung iſt ein Rinnmeſſer und ein Unterhauer mitzu

bringen

Merſeburg den 9 Oktober 1916
Der Regierungs Präſident

Bekanntmachung
Es wird darauf hingewieſe n daß nach S 15 Ziffer 4 der

Poliseiverordnung vom 25 Juni 1907 über das Droſchken Fuhr
weſen in Halle die Venutzung der Droſchken zur Beförderung von
Leichen und von Perſonen die
leiden verboten iſt

an einer anſteckenden Krankheit

Halle den 18 Auguſt 1916
Die Polizeiverwaltung
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Auskinfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Institute

Emil Bause

Scmuriek s
konzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur und

Badeanſtalt Gegr 1888
Halle a S Hochſir 11 17 Tel 2389
Behandlung innerer u nervöer Leiden
Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Packungen Güſſe in 2e

Earklar ai len a Velſ

rea rahmen Fabrilx
Joh WMende Mittelſtraße 4

er be l n
Zürstentvaren

H Kunzemann Leipzigerſtraße 25
Ferniprecher 2869

Flextr Licht u Kraftanl
Seleuchtungsk Klingel u
Tel Anl Umäncd, all Gas
i Petroſeumtamp f Elektr
Franz Berger d Univerſität 13

Telephon 2332

ElekKtrioche Licht u Kraft
Anlagen Klinge Telephon

Dlitsableter und
Zeleuehtungskörper

Dryanderſtr 26T Risslagd Telephon 1231
Gegründer 1872

F Iuss u Secefische

n en 6205

von 3 Mk an
Alle Erſatzteile in

r größter Auswahl

Verſand nach Einſendg einer Haarprobe

Zopf Siebert
Halle a a Leipzigerſtr 33 u 79 I

wo I
53

er

Zahn Heilanstalt von
vorm bſftannia Gr Vlrichstr Il

Seu e e SMichel Briſets
anerkannt beſte Marke

tlallesches tiohlen u Brilet Kontor
Merjeburgerſtragßze Ecke Schmied t

und anderen Händlern

Halleſches Kohlenwerk G m b H
Brüderſtraße 5 Telephon 6782

O Heimſath Sohn Sieg 19

Kinderwagen u Korbtvaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Ter 6198

c S e ee neSpecial Cor etfabrik Bernh Haenti
Schmeerſtr 2 Fernjpr 2795

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

Lichtéäder 125
Reformbad Kl Klausſtraße 14

am Markt Telephon 5377
Jnh Chr Oelſchlegel

Alle Bäder Hand Maſſage Waſſer
Fußpflege

a nAMöbel Spzege und Polster
r are n

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Mähmaschinen
auch Reparatttren

Singer Co Mäum G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

ÖU Mwm e
Optiker un optische

Anstalten
R kleemann Moritzzwinger 9

22
a Z

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

c

Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

Sahn ünstler
Willy Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähne 3

Gehandlung Kranker Zähne Zahntüllungen

9

ausas

A Neubauoer
Fernr 3865

gelchätzten Leſer

An unſere

iſt wieder als
Ciſenvaynkarte erſchienen

Wir ijtelnen

Nichtbeziehern für
ellungen nehmen unſere
Vertreter entgegen

Unſere
planbuch gegen
direkt von der

portotreie

In das hieſige Ha regiſter Abt
Nr 3537 betr S edlu h
Sachſenland Gejellſchaft mit beſchränkter Ha u g He le S iſt heute

eingetragen Durch Beſch uß der Geſelljcha terverſ ammi na vom 39 November
1915 iſt das Stammkaopital um 57 000 W
auf 74410060 M erhöht und der Geſell
ſchafts o crrr rag e dem ient prechen

Halle den 16 Oktober 1916Königlich es Amtsgericht

Zwangsverſteigerung
Mts

ver eigere ich
Sonnnbend den 2k d

vormittags 30 AWhr
im Gerichtsgebäude hier

2 gr Kleiderſchränke 1 Steg
tiſch 2 Schre btiſche 2 Wlüſch
garnituren 2 Sofas 1 Pianino
1 Tiſch mi z n 1 Ersſchrank

gegen ſofort ge Barzahlungqrogee I Gerichtevolhzicher

GSoetheſitr 2

Vermischtes
e NatfongaklGebraucht

2 J f 9d r n sn
e

ieder Art werden gekauft eis und
beide Fabriknummern der Kape erb au
Rudolt Mosse Berlin W 19unter J P 1405

40 jähriger Ertolg

e

Zur Hautpllege entiernt

Lui enmuen
alle

Unreinheiten
der Haut ver

leiht ihr ein
jugendlich

lrisches Hus
sehen

und beseitigt
Gesichistalten

kunzeln Sommersprossen
Köten und graue tlaut
à Flasche A l bei

Oscar Ballin sen u jun
ar Se z ereirasse 9i u 63

Waſchanſtalt
Halleſch Hausfrauenbundes

nimmt noch

Wäſchekunden
an Näheres auch te ephoniſch 2481 im

Büro Gr Steinſtr 16 1
Nachmittags 4 Uhr

raucues Sie

Polstermödel
überzeugen Sie sich bitte

von der
Riesenauswahl und
Leistungs fähigkeit

der
Möbelfabrik

G Hauptmann
Kl Ulrichstr 360 W u b
Ca ,0 Musterzi nmer

Grosse alte Vorräte noch
zu alten Preisen

hriegsansgabe

Abt 19

Meere
Helene fahrenden

Glinterausgab
mit der

es unſeren Veziehern zum bisherigen
a vVorzugspreiſe von L Pfg

20 Pfg zur
jämtlichen

werten Poitbezieher bitten wir
DTinmj

Hauptgeſchäfts elle zu verklangen

Der r Der ins

t

J 0e hieä nZuverlässige V
d geändert

d m v Rab Spor

mit elehkt

e Bahm
Schmeersirasse 5 l Etage
Grösstes Etegen Geschäfit am

1916 17

über ichtlichen

Be
und

Verfügung

Austräger

das Fahr
endung von 2s Pfg

lat irtenerags ter
in allen Preislagen liefert

2 ſtraße 82

Wecker
C Ritter

Leipzigerstrasse 90

Gr Stein

a Top väsche

mit elektr Vibrafions Massage
Frisur und Ondulation

25 Mark
Ramillen Teer Behandlung

25 Pf extra
Mocerne Frisuren
mit Ondulation 75 Pf

Hanänagelpfege 1 Mark
es tampfbad

Massege zur Pflegeunch einigen der Haut
50 Mark

Damen
Fr seur

Platze 7 Rabinen
Erste Kräfte Fernsopr 5334

en

unterhaltende

l r re 65 p
Der Jahrgang 1916/17

bringt den großen Roman
von

Georg Engel
Die Herrin

und ihr Knecht
I zahlreiche Novellen und
Erzählungen erſter Auto
ren fortlaufende Schilde
rungen der kriegeriſchen

Ereigniſſe belehrende und
rtikel uſw

Prächiiger Bilderſchmuck
LIIIIIIIIIIIIIIIIIIII1l11I11x1x1Abonnements bei allen Buch
handlun und Poſtanſtalten
Probe Nummer durch jede Buch
handlung oder von der Deutſchen

Verlage Anſtalt in h

J Zochisc

Kaender für 1917
für Geſchäft u Haus liefert in allen

Preislagen
Gr Stein

o ſtraße 82

4090999z n voruehnes Han huh des guten Tones

Der Angang in und

mit der Gryellſchaft

Emil Raorro
Zehnte verbeiſerte Auflage

Preis geheftet Mk fein gebunden z k

An alt
Geleitwort Aus der FamilieAllgemeines Geburt und LaufeKon irmation

Vverlobung
olter rvendVon der Beſcheidenheit e uung G

Perjönliches Ho b jeit eDie Haltung des Körpers Todesfall en

Körperplege BDie Kleidung e 2Aus n Se fellſchaft Aus der Offentli hkeit 9
Der Beſuch Im Theater und alonzert
Eirnladungen Jm Bach uus im Laféè 9Der Empfang Auf der traze
Das Über das ReiſenDie Bejuchskarte Im Hotel
Vom Hrügßzen
Die Unterhaltung
Anredeformen
Unmgang mit Damen
Winke fur Beherzi zung für

junge Mädchen

verſhiedenes
Vom Rau hen
Oer briefli ve Verkehr
Um Telephon
Etwas über Geſſhbenke

Bei Tafel Kartenſpiele Wetten
Die Bewirtung Etikette bei HofeDer Ball Maskenball KoſtümfeſtMuſikaliſche Vorträge Geſchichte des Tanzes

9

F Zu beziehen durch alle Buchhandlungen r
89209002 5099 90

fün die Halleschen Vereins lazaret ben

O I unchk W
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Besonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden UnterzeugStrümpfe Hand u Taschentücher Kopfkissenbezüge
Hoseniräger Pantoffeln Feuerzeuge Zzwiebacke
Keks So e 7 Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten EingemachtesTiepesgabensammeisieue der Lazarettzüge O I u v I

Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 712 und 6 Uhr

Er
Jlſenburg

ſertigt als Spezialität

n Gußriferne Fenſter
in allen Größen und Formen ohn
Modellkoſtenberechnung bei billigſter

Preiſen Größte Haltbarkeit gegenübei
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garanm
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich
An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

Familien NMacnuricaten

e

S

J

Dr med Gerhardt Graefe
Assistenzarzt o R

Theo Graefe geb Eisler
kriegsgetraut

Halle a d S den 18 Oktober 1916

An den Folgen seiner sich im Felde zu
gezogenen Krankheit ist uns unser lieber
herzensquter hoftnungsvoller einziger Sohn
lieber Bruder und Neffe

aesohnoſ
Eisenbahn Pionier Unteroffizier

im Alier von 229ahren nach kurzem schwerem
Leiden entrissen worden

Halle a S den 18 Oktober 1916

in tiefstem Schmerz

Familie Gustav Taeschner
und Tante

Die Beerdigung findet Montag den 23 Oktober
31 vachmuitags 3 Unr in Halle von der Kapelle des Säd

friedhofes aus statt
W

r

e eeeeecceeeeereeeeeeeee
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